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> Diogenes Verlag 

Betrug, Verrat und 
tödliche Liebschaft 
Elisabetta Foscarini - eine Iu 
~endfreundin von Commissario 
ßrunetti - taucht in der Questu 
ra auf. Sie bittet Brunetti zu er 
ritteln, wer die Familie ihrer 
lochter bedroht. Die Spur führt 
len Gesetzeshüter zu Elisabettas 
:bemann, Bruno del Balzo, der 
Milde Gaben" den Armen und 
~otdürftigen zukommen lässt. 
Hier tun sich wahre Abgründe 
iuf Brunettis typisch ruhige und 
\esonnene Art und ein Venedig 
lbseits der Hektik zeichnen auch 
ponna Leoris 31. Fall aus. 
!>iogenes Verlag, 352 S., 25,70 € 

Freundschaft kennt keine Grenzen· 
Begeisterndes Musical der 4. Klassen der Volksschule Hallein-Burgfried 

VON JOSEF WIND 

HALLEIN. Es gehört schon zur 
Tradition, - dass zum Schul 
schluss die 4. Klassen der Volks 
schule Burgfried, heuer in Ko 
operation mit der Modeschule 
Hallein, mit ihren Lehrerinnen 
ein Musical einstudieren und 
sich dann den begeisterten El 
tern, Großeltern, Geschwistern 
und Freunden präsentieren. 
So auch heuer wieder, wo nach 
zweijähriger Corona-Pause das 
Musical „Tuishi Pamoja" zu ei 
nem aktuellen Thema auf dem 
Programm stand. 

Wahre Freundschaft 
Das berührende Stück han 
delt von Zebras, Giraffen, Lö 
wen sowie Erdmännchen und 
egal, ob Punkte oder Streifen 
- wahre Freundschaft kennt 
keine Grenzen, akzeptiert das 
Anders sein und das friedliche 
Zusammenleben. Gepaart mit 
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Auch die Erdmännchen wurden zu 
- Freunden. 
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mitreißenden, schwungvollen 
Liedern begeisterten die Kids 
ihr Publikum. 

Mut und Talent 
Es ist faszinierend, wie sehr 
Kinder bei Schauspiel- und 
Gesangsprojekten · aus sich 
herausgehen, Mut und Talent 
zeigen - und das vor rund 100 
Zuschauern. Mit tosendem Ap 
plaus wurden die großartigen 
Darbietungen belohnt. 

Wie kann ein trauriges Zebra ge 
tröstet werden? 

Giraffen, Zebras, Löwen und Erd• 
männchen schlossen Freundschaft. 

Tennengauer Ersthelfer 
retteten Ungarn das Leben 
HALLEIN (mgs). Am Freitagnach 
mittag des 22. Juli retteten einige 
beherzte Tennengauer Verkehrs 
teilnehmer einem zö-jähngen 
Ungarn das Leben. Der ungari 
sche Fahrzeuglenker war mit sei 
nem Personenkraftwagen (Pkw) 
auf der Salzachtalstraße 8159, in 
Fahrtrichtung Hallein unterwegs, 
als er mitten auf der Fahrbahn 
anhielt. Andere, vorbeifahrende 
Fahrzeuglenker bemerkten da 
bei, dass der Ungar regungslos im - 
Fahrzeug saß und hielten sofort 
an. Laut Polizei leisteten insge 
samt sieben Verkehrsteilnehmer 
sofort Erste Hilfe. Sie zogen den 
zö-Iährigen, der einen Atem 
Kreislaufstillstand erlitt, aus sei 
nem Fahrzeug und führten eine 
Reanimation durch. Zeitgleich 
wurde ein Rettungsnotruf ab 
gesetzt. Eine vorbeikommende 
Polizeistreife unterstützte die 
Ersthelfer umgehend. Die herbei 
gerufenen Rettungskräfte und 
der Notarzt führten die Reani- 

Der Ungar wurde in die SALK 
geflogen, Foto, RegionalMedien Salzburg 

mationsmaßnahmen weiter fort. 
Diesen gelang es, nach einem 
Einsatz mit einem Defibrillator, 
beim zö-lährigen wieder einen 
funktionierenden Kreislauf an 
zuregen. ,,Durch die rasch geleis 
tete, vorbildliche Zivilcourage der 
Ersthelfer, Salzburger im Alter 
von 30 bis 73 Jahren, befindet sich 
der zö-jährlge derzeit in einem 
stabilen Gesundheitszustand", '\ 
informierte ein Exekutivbeam- 
ter. Nach den erfolgreichen Ers-\ 
te Hilfe-Maßnahmen wurde der 

\ 
Ungar mittels Hubschrauber in 
das Uniklinikum Salzburg (SALK) \ 
eingeliefert. 
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